Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksache 1449 


Antrag 

der Abgeordneten Memmel, Höcherl, Schlee, 

Frau Pitz-Savelsberg, Dr. Leiske und Fraktion der CDU/CSU 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Strafrechtsänderungsgesetzes 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschlos- 
sen: 

Artikel 1 

Änderung des Strafgesetzbuchs 

§ 361 Nr. 6c des Strafgesetzbuchs erhält folgende 
Fassung: 

„6c. wer gewohnheitsmäßig zum Erwerbe Unzucht 
treibt und diesem Erwerbe in einer Gemeinde 
oder in einem Bezirk einer Gemeinde nach- 
geht, in denen die Ausübung der Gewerbs- 
unzucht durch Rechtsverordnung verboten ist;“. 

Artikel 2 

Verbot der Gewerbsunzucht 

Die Landesregierung kann die Ausübung der Ge- 
werbsunzucht 

1. in Gemeinden unter zwanzig tausend Einwoh- 
nern für das ganze Gebiet der Gemeinde, 

2. in Gemeinden von zwanzigtausend bis zu 
fünfzigtausend Einwohnern für das ganze Ge- 
biet der Gemeinde oder für einzelne Bezirke 
und 


3. in Gemeinden über fünfzigtausend Einwoh- 
nern für einzelne Bezirke 

durch Rechtsverordnung zum Schutze der Jugend 
oder des öffentlichen Anstandes verbieten (§ 361 
Nr. 6c des Strafgesetzbuchs). Sie kann diese Er- 
mächtigung durch Rechtsverordnung auf eine andere 
Behörde übertragen. 


Artikel 3 

Land Berlin 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 Abs. 1 
des Dritten Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 
1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. 
Rechtsverordnungen, die auf Grund dieses Gesetzes 
erlassen werden, gelten im Land Berlin nach § 14 
des Dritten Überleitungsgesetzes. 


Artikel 4 

Inkrafttreten 

Dieses Gesetz tritt einen Monat nach seiner Ver- 
kündung in Kraft. 


Bonn, den 3. Dezember 1959 


Memmel 

Hödierl 

Schlee 

Frau Pitz-Savelsberg 
Dr. Leiske 

Dr. Krone und Fraktion 
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